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Närrischer Veranstaltungskalender 
(Termine soweit sie der Redaktion vorliegen) 

 

 

Hassel bleibt auch an 
Faasenachd in Männerhand 
HASSEL, 16.02.2023 .  Der diesjährige Rathaus-

sturm, der wie immer am Fetten Donnerstag geplant 

war, findet in diesem Jahr in Hassel nicht statt. 

Lediglich sechs Frauen haben sich bereitgefunden, 

gegen die Männerbastion im Rathaus vorzugehen. Es 

wäre in diesem Jahr anstatt eines Sturmes nur ein 

laues Lüftchen gewesen, das die wehrhafte Mann-

schaft im Rathaus getroffen hätte. Da auch der Ober-

verteidiger des Rathauses, Ortsvorsteher Markus 

Hauck, an diesem Tag nicht anwesend gewesen wäre, 

fällt der diesjährige Rathaussturm aus. Das Hasseler 

Rathaus bleibt somit auch während der tollen Tage 

fest in Männerhand. - MH / Fotos: D. Wirth 

Waren das noch Zeiten, als viele Horden alter 

Weiber am Fetten Donnerstag das Rathaus stürmten, 

den Ortsvorsteher gefangen nahmen und den Rat-
hausschlüssel bis Aschermittwoch nicht wieder her-
gaben. Anschließend wurde in den angrenzenden 
Geschäften und Lokalen weiter gefeiert. 

 

3. Nachtumzug in Hassel 
HASSEL, 17.02.2023 .  Endlich ist es wieder soweit! 

Der 3. Hasseler Nachtumzug rollt am Freitag, 17. Fe-

bruar wieder durch die Straßen von Hassel. Initiator, 

Veranstalter und Organisator des Nachtumzugs sind 

Albert Zitt (Organisationsleiter der Arbeitsgemein-

schaft Hasseler Vereine) und der Ortsrat Hassel. 

Nach den riesigen Erfolgen in der Vorcorona-Zeit 

wird es in diesem Jahr der Höhepunkt der Hasseler 

Fastnacht. Der Zuspruch für die Teilnehmer ist riesig. 

Bereits 30 Gruppen wollen beim einzigen Nacht-

umzug im Saarpfalz-Kreis mit ihren lichtgeschmück-

ten Wagen und 600 Personen als Fußgruppen dabei 

sein. Das sind jetzt schon doppelt so viele wie früher 

an den HaFaZügen an Fastnachtsdienstag. Aus Sicher-

heitsgründen musste das Organisationsteam die Län-

ge des Umzuges beschränken.  

Um die richtige Stimmung zu erzeugen, werden 

die Teilnehmer, Zuschauer und auch die Haus-

anrainer an der Strecke (Foto unten) gebeten, für 

ausreichend Illumination zu sorgen. 

Das Narrenspektakel beginnt ab 18 Uhr auf dem 

Marktplatz. Die „Frohsinn-Krätzjer“ vom MGV 

„Frohsinn“ heizen dann dort vor und auch noch nach 

dem Umzug auf der großen Veranstaltungsbühne mit 

ihren Stimmungshits mächtig ein. Natürlich ist auch 

für Getränke und Essen gesorgt.  - wir - 
 

Straßensperren wegen HaNaZu 
HASSEL, 17.02.2023 .  Zur Durchführung des 

HaNaZu müssen wieder Straßenabsperrungen erfol-

gen. Die Umzugsstrecke und der Aufstellbereich ist 

am Freitag, 17. Februar ab 16.00 Uhr für den Durch-

gangsverkehr voll gesperrt. Ab diesem Zeitpunkt gilt 

auch auf der Umzugsstrecke sowie der Umleitungs-

strecke in der Rheinstraße ein beidseitiges absolutes 

Halteverbot. Bitte die Fahrzeuge frühzeitig entfernen. 
Nur bei der Einhaltung des Halteverbotes ist es mög-

lich, dass die großen Fastnachts- und Rettungswagen 

durchkommen. Der Marktplatz ist bereits ab Mitt-

woch, 15. Februar gesperrt.  - wir - 
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HaNaZu-Pin erhältlich 
HASSEL .  Zur Finanzierung 

des Narrenspektakels ha-

ben die Veranstalter 

wieder einen schönen 

HaNaZu-Pin durch die 

Firma ZinnKayser fer-

tigen lassen. Der Pin ist 

in Hassel bei Schreib-

waren Berger, im Sport-

heim Eisenberg, den 

Organisatoren und an der 

Infotheke im Rathaus St. Ingbert 

für 3 Euro erhältlich. 

- wir / Foto: D. Wirth 
 

 

Narrenattacke auf  
St. Ingberter Rathaus 
am Fastnachtssamstag 
ST. INGBERT, 18.02.2023 .  Und wieder ist es so 

weit! Am Fastnachtssamstag, 18. Februar, findet der 

traditionelle Rathaussturm in St. Ingbert statt! Mor-

gens um 11.11 Uhr starten die närrischen Angreifer 

ihren Zug über den Marktplatz, vorbei am Markt-

treiben, in Richtung der Verwaltungsburg.  

Angeführt von dem Fanfarenzug NKV Elversberg 

werden verschiedene St. Ingberter Karnevalsvereine 

und gutgelaunte Narren um 11.11 Uhr zum Rathaus 

ziehen. Ihr Ziel ist es, von Oberbürgermeister Ulli 

Meyer den Rathausschlüssel zu erobern und somit 

symbolisch die Macht in der Stadt zu übernehmen.  

An der Seite von OB Meyer werden Mitarbeiter der 

Stadtverwaltung und Ratsmitglieder versuchen, die 

Narren von ihrem Vorhaben abzubringen und das 

Rathaus tapfer verteidigen. Auch die Kameraden der 

Feuerwehr und der Schützenverein Rohrbach sind mit 

von der Partie und werden sich schützend vor dem 

Rathaus aufstellen. Ein kurzweiliger Schlagabtausch 

zwischen den Kontrahenten entscheidet schließlich 

über Sieg oder Niederlage.  

Nach dem Kampf um die Herrschaft im Rathaus 

findet ein munteres Treiben mit Tanz und Trunk im 

Kuppelsaal des Rathauses statt. Auch für das leibliche 

Wohl ist bestens gesorgt mit Getränken zu Preisen 

„wie früher“ und kleinen Laugenteilchen.  

Die Bürgerinnen und Bürger sind herzlich ein-

geladen, ab 11.11 Uhr schwungvoll in den Faase-

nachtssamstag zu starten. 

Auf zum St. Ingberter 
Faasenachtsumzug! 
ST. INGBERT, 19.02.2023 .  Am Fastnachtssonntag 

wird es endlich wieder närrisch in St. Ingbert. Nach 

zwei Jahren Pause findet der traditionelle Faase-

nachtsumzug statt, den Horden von Närrinnen und 

Narren am Straßenrand mit Schunkeln und Feiern 

begleiten. Der verrückte Lindwurm startet um 14 Uhr 

in der Kaiserstraße in Höhe des Innovationsparks am 

Beckerturm und schlängelt sich dann wie gewohnt 

über die Kaiserstraße durch die Fußgängerzone bis an 

Wendlings-Eck. Dort erfolgt die Auflösung des Zuges 

in Richtung Saarbücker Straße und Schlachthofstraße. 

Bei gutem Wetter werden ca. 25.000 Besucher in 

der Innenstadt von St. Ingbert erwartet. Mehr als 40 

Fußgruppen und toll geschmückte Wagen nehmen am 

Umzug teil. Für musikalische Unterhaltung sorgen 

verschiedene Kapellen und eine Guggenmusik. An der 

Umzugsstrecke garantieren DJ's für ausgelassene 

Stimmung und danach geht es in der Innenstadt mit 

zahlreichen After-Zug-Partys närrisch weiter.  
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Auf Grund der langen Pause ist die Freude der 

teilnehmenden Gruppen besonders groß und man darf 

auf viele ausgefallene und beeindruckende Ideen hin-

sichtlich der Kostüm- und Wagengestaltung gespannt 

sein. 

Wie schon in den vergangenen Jahren sorgen 

Polizei, Kommunaler Ordnungsdienst, THW und die 

Feuerwehr für Ordnung und Sicherheit vor und wäh-

rend des Umzuges. Das DRK steht ebenfalls mit sei-

nem Sanitätsdienst bereit. 

 

Öffnungszeiten Stadtver-
waltung an Fastnacht 
ST. INGBERT .  Am Fetten Donnerstag, den 16. Fe-

bruar, ist das Rathaus für den Publikumsverkehr nur 

bis 12.00 Uhr geöffnet. Das Wertstoffzentrum und die 

Kompostieranlage sind ganztags geschlossen. Am 

Rosenmontag bleibt das Rathaus sowie die Außen-

stellen (u. a. Stadtbücherei und Kompostieranlage) 

ganztags geschlossen.  
 

 

 

Kinoabend für Kinder und Jugendliche 
HASSEL, 11.02.2023 .  Das Kinder- und Jugendbüro 

St. Ingbert bietet bereits in der 7. Wintersaison auch 

im Februar zusammen mit der Kinowerkstatt St. Ing-

bert im Rahmen ihrer Kinoreihe einen Kinoabend an. 

Dieses Mal findet der Kinoabend am 11. Februar in 

der alten Schulturnhalle Hassel statt.  

Gezeigt wird der deutsche Film "Mein Lotta-Leben 

– Alles Bingo mit Flamingo!". Lotta ist 11 Jahre alt 

und steckt mitten im Familienwahnsinn: nervige 

Brüder, schlecht gelaunter Vater und eine neuerdings 

meditationsbegeisterte Mutter. Die einzig "normale" 

Person ist ihre beste Freundin Cheyenne. Sie steht 

auch hinter ihr, wenn es mal wieder Probleme mit ihrer 

eingebildeten Klassenkameradin Berenike gibt. Trotz-

dem wollen die beiden Freundinnen unbedingt zur 

Geburtstagsparty von Berenike, da sie die einzigen 

sind, die nicht eingeladen worden sind. Werden sie es 

am Ende schaffen, ihre Freundschaft zu retten und die 

Party zu besuchen?  

Eingeladen sind alle Kinofans ab 6 Jahren und ihre 

Angehörigen. Filmbeginn ist 17.00 Uhr, Einlass ist 

bereits ab 16.30 Uhr. Der Eintritt kostet 3 Euro (Zah-

lung vor Ort). Weitere Informationen finden Sie unter 

www.st-ingbert.feripro.de oder Sie wenden sich direkt 

an das Kinder- und Jugendbüro St. Ingbert, Ansprech-

partner sind: Luisa Hintermeier,  06894/13-188 und 

Jörg Henschke,  13-189 oder jugend@st-ingbert.de. 
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Polizei  .................................................................  110 

Feuerwehr / Notarzt / Rettungsleitstelle  ..........  112 

Kreiskrankenhaus St. Ingbert  .............  06894/108-0 

Gift-Notruf GIZ Mainz  ........................  06131/19240 

Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ........  06894/9552-400 
 

 

 
 

(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 

Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter der 
bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116  117  
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für Sie 
geöffnet: Von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,   06894/4010 
Klaus-Tussing-Straße 1,  St. Ingbert 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen 
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, 
Klinikweg 1-5, Neunkirchen,  06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 

Sa. - So., 4.-5.2.: Dr. Jörg Bubel, Güdingen, Bahn-
hofstraße 18,  0681/871924 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa. - So., 4.-5.2.: Tierarzt Meth, Homburg, Kai-
serslauterer Straße 169a,  

   06841/81 89 00 
Sa. - So., 11.-12.2.: TA Dr. Zimmer, Neunkirchen, 

Kallenbergstr. 26,  06821/54 45 
 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa.,  04.02.2023: Florian-Apotheke, Oberwürzbach, 

Hauptstraße 119,    966322 

So.,  05.02.2023: Rats-Apotheke, Hassel, 
Marktplatz 10a,  06894/956028 

Sa.,  11.02.2023: Adler-Apotheke, St. Ingbert, 
Kaiserstraße 92,   06894/2232 

So., 12.02.2023: Saar-Apotheke im Kaufland St. Ing-
bert, Grubenweg 7,   4993 

 

 

 

Öffnungszeiten: 
Dienstags von   9.00 – 12.00 Uhr 

  06894/51041,  Fax 06894/956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 
 

 

 
 

 

 

Gedanken, Augenblicke und Gefühle… 

sie werden uns immer an dich erinnern 

und uns glücklich und traurig machen 
und uns dich nie vergessen lassen. 

 

Rosemarie Zewen 
geb. Heib 

*  5.7.1941       26.1.2023 

 
In lieber Erinnerung: 

Dein Horst 

Dein Sohn Harald 

Monika Ferner mit Familie 

Monika Zewen mit Alexandra 

Verwandte und Bekannte 

 
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fin-
det am Freitag, dem 17. Februar 2023 um 
11.00 Uhr auf dem Friedhof in Hassel statt. 
 

Bestattungen Peter Walter, Hassel 
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 Öffnungszeiten Pfarrbüro:    06894/5609 
 Di. und Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von 14 bis 17 Uhr 

 

 

Sonntag,  5. Februar 2023: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfrin. A. Pachel 

Sonntag,  12. Februar 2023: 

11.00 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst in 

Rohrbach,  Pfrin. A. Pachel 

Samstag,  4. Februar 2023: 
10.30 - 11.30 Uhr:  Beichtgelegenheit 

14.00 Uhr: Pfarrei in Bewegung / Treffpunkt 

zum Walken und Spazieren, 

Parkplatz Fröschenpfuhl 

17.00 Uhr: Familiengottesdienst, mitgest. v. d. 

Kita Herz Jesu, Amt f. d. Verst. d. 

Familien Graus, Kraut, Schwaz und 

Winter, Amt für Maria Bucher, 

Jahrged. f. Theodor Greß 

Mittwoch,  8. Februar 2023: 
18.00 Uhr: Heilige Messe, 
 Stiftsamt für Pfarrer Fritz Schwarz 

Samstag,  11. Februar 2023: 

14.00 Uhr: Pfarrei in Bewegung / Treffpunkt 

zum Walken und Spazieren, 

Parkplatz Fröschenpfuhl 

17.00 Uhr: Vorabendmesse, Stiftsamt für Pfarrer 

Alois Gehring, seine Eltern und sein 

Bruder Peter 

Sonntag,  12. Februar 2023: 
14.00 Uhr: Taufe der Kinder Henry Steinmann 

und Paula Hoffmann 
 
 

 

 

VHS-Vortrag:  Der Olavsweg 
ROHRBACH, 10.02.2023 .  Die VHS-Nebenstelle 

hält für Sie am Freitag, den 10. Februar, 19 Uhr, den 
Vortrag „Der Olavsweg von Oslo nach Trondheim“ 

mit Harald Gregorius im Bürgerhaus Rohrbach bereit. 
Der Vortrag ist das norwegische Pendant zum Jakobs-

weg und bisher vom Touristenboom verschont. 

Der Weg führt von Oslo durch wilde, traumhaft 
schöne, teils unberührte Landschaften zum Nidaros-

dom in Trondheim und wurde von der EU 2010 zum 
europäischen Kulturweg erklärt. Der Dozent hat selbst 

die Route durchwandert. Aufnahmen faszinierender 

Landschaften und der Natur Süd- und Mittelnor-
wegens runden die Begegnung mit diesem Pilgerweg 
ab (Gebühr: 5 Euro, Nr. 1.0962).  

Schriftliche Anmeldung über das Kursportal: 

www.vhs-igb.de oder per angefordertem Anmelde-

formular. Rückfragen an die VHS per Telefon 

06894/5908933 und 06894/13-728 oder per E-Mail: 

vhs-hassel@gmx.de.  - cst - 
 
 

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der 

Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde, 

legte er seinen Arm um sie und sprach: 
„Komm heim…“ 

 

Lilli Borner 
geb. Kloos 

*  15.4.1935       14.1.2023 

 
In Liebe und Dankbarkeit 

nehmen Abschied: 

Frank und Claudia 

Sarah und Daniel 

Stephanie 

Verwandte, Freunde und 
Bekannte 

 
66386 St.Ingbert-Hassel, Schillerstraße 21 

 
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fin-

det am Freitag, dem 3. Februar 2023 um 

14.00 Uhr auf dem Friedhof in Hassel statt. 
 

Bestattungen Peter Walter, Hassel 

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 
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OB Ulli Meyer empfängt Abordnung der Initiative Auf der Heide 
 

HASSEL / ST. INGBERT, 17.01.2023 .  Seit nun-

mehr fast drei Jahren schwelt nun der Konflikt zwi-

schen der Stadt St. Ingbert und den Anwohnern „Auf 

der Heide“. Im Mai 2020 zieht die Stadt bei einem 

Hausverkauf das Vorkaufsrecht für den für die Straße 

benötigten Teil des Grundstücks. Den als Bauplatz 

benötigten Garten kauft sie nicht, lässt die Käufer im 

Glauben, dass Straßenbau in absehbarer Zeit nicht 

geplant sei! Erst als der Ortsrat Hassel am 26. August 

2021 die Umlegung der Grundstücke auf der Heide 

beantragt, verhärten sich die Fronten. Ohne Einbe-

ziehung der Anwohner wurde ein Verwaltungsver-

fahren in Gang gesetzt, das nun auf eine Klärung vor 

Gericht zusteuert.  

Zu einem Informationsaustausch (Foto oben) 

hatte OB Ulli Meyer Mitte Januar 2023 Vertreter der 

Initiative ins Rathaus eingeladen. Die Wortführerin 

Kathrin Treyer übergab an OB Meyer eine Petition 

der Umlegungsgegnern mit 922 Unterschriften. 435 

der Unterzeichner kommen aus Hassel (47%) und 

581 aus St. Ingbert (63%). Treyer machte bei der 

Übergabe auch nochmals auf die Standpunkte der 

betroffenen Anwohner aufmerksam. Die Besitzver-

hältnisse sind schwierig. 45% der Fläche (8.432 m²) 

ist im Besitz von verkaufsbereiten Anwohnern und 

der Stadt und 55% der Gegner mit einer Fläche von 

10.129 m². Diese Fakten scheinen unstrittig zwischen 

den Parteien zu sein. Strittig ist, warum nach über 

40 Jahren ein Bebauungsplan umgesetzt werden soll. 

Dazu vertrat OB Meyer die Position „wir brauchen 

dringend neuen Wohnraum. Im letzten Jahr zogen 

allein über 500 Personen neu in die Stadt.“ Treyer 

erkennt zwar die Notwendigkeit an, neuen Wohn-

raum zu schaffen, aber nicht auf diese Weise. „Der 

Bebauungsplan ist in der Welt und rechtskräftig“, so 

der OB. Hier können nach der Umlegung innerhalb 

kurzer Zeit 8 Bauplätze geschaffen werden. Dieser 

Umstand wurde vielen Käufern der Grundstücke nicht 

mitgeteilt. Für die Stadt ist der gültige Bebauungs-

plan ein großes Pfand. „Wo soll man da noch bauen, 

wenn Bebauungspläne nicht umgesetzt werden? Die 

Aufstellung und Durchsetzung neuer Bebauungs-

pläne dauert 8 bis 10 Jahre.“, entgegnet OB Meyer. 

In Hassel gibt es nicht nur auf der Heide gültige 

Bebauungspläne, sondern auch in der Rheinstraße. 

OB Meyer kündigte für voraussichtlich März 2023 

einen neuen Wohnbauflächenentwicklungsplan für 

die gesamte Stadt St. Ingbert an. 

 - wir / Fotos: D. Wirth - 

Wie eine Wand stehen die Anwohner gegen das 

Umlegungsverfahren. 

 

GRILLEN-PULVER ALS NEUES LEBENSMITTEL ZUGELASSEN 
 

SAARBRÜCKEN, 27.01.2023 .  Die Hausgrille als 

Lebensmittelzutat sorgt aktuell für Aufregung. Viele 

Verbraucher wenden sich besorgt an die Verbrau-

cherzentrale, weil sie fürchten, dass Insektenmehl nun 

ohne Kennzeichnung in Fertiggerichten und Brötchen 

auftauchen könnte. „Hier können wir Entwarnung ge-

ben“, sagt Theresia Weimar-Ehl von der Verbraucher-

zentrale Saarland. „Wenn Insekten oder Insekten-

bestandteile enthalten sind, muss das gekennzeichnet 

sein.“ Jeder kann dann selbst entscheiden, ob sie 

Insekten essen wollen oder nicht.  

Die Europäische Kommission hat Grillen schon im 

Mai 2022 als neuartiges Lebensmittel zugelassen, 
nachdem diese zuvor einer gründlichen Sicherheits-

prüfung unterzogen wurden. Bereits vor zwei Jahren 

wurde der gelbe Mehlwurm zugelassen, gefolgt von 

der Wanderheuschrecke, dem Buffalowurm und dem 

Getreideschimmelkäfer. Wie alle anderen Zutaten sind 

auch Insekten kennzeichnungspflichtig. Das Insekt 

muss mit lateinischem und deutschem Namen aufge-

führt werden. Es ist auch ein Hinweis auf eine mög-

liche Allergie vorgeschrieben. „Das ist wichtig für 

Menschen, die auf Hausstaubmilben, Krebs- und 

Weichtiere allergisch reagieren“, sagt Theresia Wei-

mar-Ehl.  

Insekten sind teure Rohstoffe und derzeit noch ein 

Nischenprodukt. Aktuell gibt es kaum Lebensmittel 

mit Insekten zu kaufen. „Dass Brötchen mit Insek-

tenmehl „gestreckt“ werden, ist unwahrscheinlich, 

weil herkömmliches Mehl wesentlich günstiger ist“, 
so die Einschätzung von Theresia Weimar-Ehl.  

Aufgrund des hohen Eiweißgehaltes sind Insekten 

allerdings als eine mögliche Alternative zu Fleisch und 

Fisch ein Zukunftsthema. - VZ - 
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Angelo Lo Sardo führt nun den Löschbezirk Hassel 
 

HASSEL, 21.01.2023 .  Im Löschbezirk Hassel der 

Feuerwehr St. Ingbert fand bereits die Jahreshaupt-

versammlung für dieses Jahr statt. Neben den üblichen 

Tätigkeitsberichten des bis dahin kommissarischen 

Löschbezirksführers, des Jugendbeauftragten und des 

Sprechers der Altersabteilung, fanden Neuwahlen der 

Löschbezirksführung statt. Als neuer Löschbezirks-

führer wurde Angelo Lo Sardo gewählt. Als erster 

Stellvertreter Erik Luck und als zweiter Stellvertreter 

Michael Stollner, sie werden in Zukunft gleichbe-

rechtigt die Vertretung des Löschbezirksführer über-

nehmen. Somit hat der Löschbezirk Hassel zum ersten 

Mal ein Dreigestirn an der Spitze. 

Patric Müller löst Simon Glunz als stellvertre-

tender Jugendwart ab und komplettiert somit das Team 

der Jugendbeauftragten in Hassel, zusammen mit 

Maximilian Haberer. 

Natürlich gab es auch Ehrungen und Beförde-

rungen. Eine besondere Ehrung der Dienstjahre durfte 

Oberbürgermeister Ulli Meyer bei Helmut Luck und 

Erik Luck durchführen. Zusammen haben Vater und 

Sohn 100 Jahre Feuerwehrdienstzeit hinter sich und 

hoffentlich noch einige vor sich. Weiter gab es noch 

eine Ehrung für 15 Jahre Dienstzeit für Fabian Hauck. 

Nach 47 Jahren aktiven Feuerwehrdienst wurde Jür-

gen Unbehend in die Altersabteilung der Feuerwehr 

Hassel überstellt. - FFW / Fotos: J. Schneider - 

 

Rudi Anselmann wird Ehrenmitglied beim Kuckucks-Chor Hassel 
 

HASSEL, 17.12.2022 .  Im Rahmen seiner Weih-

nachtsfeier hat der „Kuckucks-Chor Hassel“ Rudi 

Anselmann zu seinem Ehrenmitglied ernannt. Ansel-

mann ist nicht nur Gründungsmitglied des Chores, 

sondern war nach der Gründung 1974 auch sein erster 

Chorleiter. Seither ist Rudi Anselmann nicht mehr 

aus dem Verein hinweg zu denken; sei es als Sänger 

im 2. Tenor oder als Begleitmusiker des Chores mit 

der Violine, der Gitarre, dem Klavier oder sogar mit 

der Balalaika. 

Der „Ur-Haaseler“ ist nicht nur den Hasselern 

wegen seiner vielseitigen musikalischen Aktivitäten 

sehr bekannt. Seit vielen Jahren spielt er auch die 

1. Violine im Städtischen Orchester St. Ingbert. Zu-

sammen mit seinem Bruder Theo hat er nicht nur den 

„Kuckucks-Chor“ musikalisch stark geprägt, sondern 

war auch Teil der damals bekannten Tanzkapelle 

„Die Habaneros“. 

Ebenso hat Rudi Anselmann zusammen mit den 

bekannten „Drei Rudi’s“ (Rudi Anselmann, Rudi 

Link, Theo Anselmann) das Hasseler Dorfgeschehen 

bei den damaligen Hasseler Kappensitzungen musi-

kalisch humorvoll präsentiert. 

Der Kuckucks-Chor ist stolz darauf, solch einen 

hervorragenden Musiker in seinen eigenen Reihen zu 

haben und hofft noch auf viele gemeinsame musi-

kalische Stunden.  

Der Vorsitzende Wolfgang Baldauf überreicht Rudi 
Anselmann die Ernennungsurkunde zum Ehrenmit-
glied.  - H.S. / Foto: Frank Wagner 


